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Das HH Electronics SP26 ist ein voll ausgestattetes digitales 

Lautsprechermanagementsystem mit 2 Eingängen und 6 Ausgängen. Mit 2 analogen 

Eingängen und 6 analogen Ausgängen, die jeweils von einem leistungsstarken DSP-

Prozessor verwaltet werden.  

Die beiden Eingangskanäle bieten einen parametrischen 11 -Band-EQ, Noise Gate, 

dynamischen Loudness -Filter, bis zu 900 ms Verzögerung und RMS -Kompressor.  

Jeder der 6 Ausgänge bietet einen parametrischen 7 -Band-EQ, Frequenzweichen mit 

Flankeneinstellung  von 6 dB/Okt. bis 48 dB/Okt., 340 ms Verzögerung und RMS -

Kompressions -/Peak-Limiter -Einstellungen.  

Eine einfache Einrichtung wird durch intuitive Bedienelemente auf der Vorderseite und 

ein interaktives LCD -Display für die lokale Einrichtung oder eine dedizierte PC -

Steuerschnittstelle für die Fernüberwachung und -konfiguration über USB oder RS485 

gewährl eistet. 

Der Lautsprecherprozessor SP26 ist das perfekte Gegenstück zu jedem HH -

Lautsprechersystem und eignet sich für eine Vielzahl von Anwendungen, wie z. B. Live -

Sound, Veranstaltungen im Innen - und Außenbereich, Beschallung, Theateraufführungen 

und Tourneen.  

Es ist außerdem mit fachmännisch erstellten Audio -Presets für die Verwendung mit dem 

TNA-Line-Array-System vorinstalliert, für eine einfache Einrichtung direkt nach dem ersten 

Start. 

MERKMALE 

¶ Leistungsstarker Lautsprecherprozessor mit 2 Eingängen und 6 Ausgängen.  

¶ Hochwertige 24 -Bit-AD/DA -Audiowandler.  

¶ 96-Bit-DSP-Prozessorpräzision. 

¶ USB-Anschluss für einfache Programmierung und Einrichtung.  

¶ Linkbare Ein- und Ausgänge für eine einfache Stereokonfiguration.  

¶ Schaltnetzteil mit 100 -240V weltweitem Betrieb.  

¶ 1 HE Rackeinheit  
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Führen Sie die folgenden Schritte aus, um schnell mit der Verwendung des HH SP26 zu 

beginnen:  

1. Stellen Sie alle anfänglichen Verbindungen bei ausgeschalteter Stromversorgung 

aller Geräte her. Stellen Sie sicher, dass alle Lautstärke-, Pegel- oder 

Verstärkungsregler auf Minimum eingestellt sind.  

2. Verbinden Sie den Ausgang Ihrer Signalquelle mit den Eingängen des SP26.  

3. Verbinden Sie die Ausgänge 1 -6 des SP26 mit den Eingängen Ihrer Endstufen 

oder Aktivlautsprecher.  

4. Schalten Sie an der Signalquelle beginnend die Geräte ein.  

5. Sobald das SP26 eingeschaltet wird, erscheint der Name des Gerätemodells auf 

dem LCD-Bildschirm  

 
 

6. Eine Statusleiste zeigt den Fortschritt des SP26-Initialisierungsprozesses an  

 
 

7. Nachdem der SP26 seine Startsequenz beendet hat, wählen Sie die 

Voreinstellung, die am besten zu Ihrer Systemkonfiguration passt.   

 
 

 
 

8. Schalten Sie Leistungsverstärker, Aktivlautsprecher und den Rest des Systems ein.  

9. Schalten Sie die Ein- und Ausgangskanäle des SP26 stumm.  

10. Erhöhen Sie die Signalquelle, bis Audio über das System zu hören ist.  
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Hier sind einige Beispiel -Systemverbindungen für das SP26.  

Passives TNA-System 

 

In diesem Beispiel ist der SP26 so eingerichtet, dass er ein passives TNA -System mit 

Verstärkern der HH M -Serie verwaltet . Die beiden Eingänge stammen von einer 

Signalquelle wie einem Mischpult oder einem Medienstream. Die ersten beiden 

Ausgänge treiben die beiden TNA -1800s Subs mit einer NF-Frequenzweiche an. Der 

nächste Feed treibt vier TNA -1200S mit zwei pro Kanal für die  Mittenbandfrequenzen an. 

Die letzten beiden Feeds versorgen die acht HF TNA -2051 mit vier pro Kanal. Dieses 

Setup wird üblicherweise i n Stereo verwendet, wobei die beiden Eingangskanäle das 

linke und das rechte Signal akzeptieren.  
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Aktives TNA -System 

 

Dieses Beispiel zeigt, wie der SP26 in ein aktives TNA -System mit Aktivlautsprechern fährt. 

Die ersten beiden Kanäle werden verwendet, um die TNA -2120SA MF-zu-HF-

Lautsprecher anzusteuern, diese würden ein Vollbereichssignal erhalten, da der 

integrierte DSP  die Übergangsfrequenzen handhabt . Dies gibt dem SP26 mehr Freiheit 

für EQ-Anpassungen, um ihn an die Raumumgebung anzupassen. Die letzten vier Kanäle 

werden verwendet, um vier TNA -1800SA aktive Subwoofer anzutreiben. Unabhängige 

Kanäle für jeden Subwoofer  ermöglichen eine präzise Phasenausrichtung.  
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TN i-WPRO-System 

 

In diesem Beispiel ist der SP26 für eine Mischung aus aktiven und passiven Lautsprechern 

eingerichtet. Die Kanäle 1 und 2 werden verwendet, um die beiden aktiven TNA -1800SA-

Subwoofer anzusteuern. Damit bleiben Kanal 4 bis 6 übrig, um 4 TNi -W8Pro über zwei M-

1500A-Verstärker anzusteuern. Dieses System kann mit mehreren Subwoofern und TNi -

W8PROs erweitert werden, um eine Bar oder einen Club -Veranstaltungsort problemlos 

abzudecken.  

 


